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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

TTG Margretenhaun-Künzell III : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V 
Freitag, 29.10.2021, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Sippel für die TTG Margretenhaun-Künzell 
III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord traf die TTG Margretenhaun-Künzell III am vergangenen
Freitag auf den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den perfekten Ausgang unter den
Mannschaftskampf setzte Martin Hillenbrand. Erwähnenswert war, dass der TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Sippel / Will gegen Bendert / Schad nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:5, 9:11, 11:8
nicht verloren. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Harzer / Müller gegen Krüner /
Gaul nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Harzer / Müller letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Meyer / Hillenbrand
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Schreiner / Grauel kassierten. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Zwar brachte Marec Krüner Markus Sippel phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Markus Sippel mit 3:1 durch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Niklas
Will gegen Thomas Bendert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 10:12, 11:5, 11:7 nicht
verloren. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Einen Punkt auf der Seite der Gäste musste Wolfgang Harzer nachfolgend bei der 1:
3-Niederlage gegen Alexander Gaul hinnehmen. Daniela Müller hatte ihren Gegner Claus-Dieter
Schad beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Es dauerte eine Weile, bis Christian Meyer seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Stefan Grauel hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Die richtige Taktik fehlte nachfolgend Martin Hillenbrand bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Schreiner ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Kurzen Prozess machte Markus Sippel beim 3:0 mit Thomas Bendert bei
einem nie gefährdeten Sieg. Völlig ungefährdet war der Sieg von Niklas Will gegen Marec Krüner
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 10:12, 11:5, 12:10 nicht verloren. Nur einen Satz
verlor Wolfgang Harzer beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:2 gegen Claus-Dieter Schad und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Wenige Chancen hatte indes Daniela Müller beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten
Alexander Gaul. Zu wenig spielerische Mittel hatte Christian Meyer letztlich parat, um Christian
Schreiner ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 8:11. Martin
Hillenbrand war in der Partie gegen Stefan Grauel nicht zu stoppen und gewann eindeutig klar mit 3:
0. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTG Margretenhaun-Künzell III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Margretenhaun-Künzell III nun ein Punktekonto von 7:1
Punkten auf, während der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V vor dem nächsten Spiel, das am
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05.11.2021 gegen den Hünfelder SV 1919 IV ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft der TTG Margretenhaun-Künzell III bestreitet hingegen das nächste Spiel am
12.11.2021 gegen den FSV 1928 Schwarzbach II.

 Punkte:
 TTG Margretenhaun-Künzell III

Doppel: Sippel / Will (1), Harzer / Müller (1), Meyer / Hillenbrand (0) 
Einzel: M. Sippel (2), N. Will (2), W. Harzer (1), D. Müller (1), C. Meyer (0), M. Hillenbrand (1) 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V
Doppel: Krüner / Gaul (0), Bendert / Schad (0), Schreiner / Grauel (1) 
Einzel: T. Bendert (0), M. Krüner (0), C. Schad (0), A. Gaul (2), C. Schreiner (2), S. Grauel (1)


